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Jutta Kürtz:  
Bäume bedeuten Zukunft 

 
 

"Achtet auf die Allen -  Bäume bedeuten Zukunft." So die Landesvorsitzende  
Jutta Kürtz bei der Abschlussveranstaltung des SHHB-Alleen-Wettbewerbs 2010. "Bäume, 
Alleen sind ein wunderschöner Teil unserer Geschichte, - aber sie sind auch die Zukunft 
unserer Kinder! Der SHHB möchte mehr Aufmerksamkeit werfen auf diese Besonderheit 
unserer historischen Kulturlandschaft und klar machen: sie sind nicht nur schön. Wir 
brauchen sie." 

Diese Überzeugung habe den SHHB seit langem zum Motor für den Erhalt und die 
Pflege der Alleen im Land gemacht. Mit verschiedenen Veranstaltungen und Aktionen 
rückt der Heimatbund immer wieder die schleswig-holsteinischen Alleen in den 
Mittelpunkt des öffentlichen Interesses. Ziel aller Anstrengungen sei es, Alleen als grünes 
Band in Schleswig-Holstein zu erhalten und, wo immer möglich, neue Pflanzungen 
hinzuzufügen. Mit dem landesweiten Alleen-Wettbewerb, an dem sich fast achtzig 
Alleen-Besitzer beteiligt haben, sei es dem SHHB gelungen, den verschiedenen 
Initiativen zum Thema Alleen einen weiteren Höhepunkt hinzuzufügen. Die sehr gute 
Resonanz auf den Wettbewerb und die beeindruckenden Bewerbungen habe deutlich 
gezeigt, wie wichtig die Alleen als Kultur- und Naturgut in Schleswig-Holstein seien und 
von den Beteiligten wahrgenommen würden. Den kulturellen, ästhetischen und 
ökologischen Wert immer wieder zu unterstreichen sei ein wichtiges Ziel des 
Wettbewerbs. „Wir konnten uns davon überzeugen, dass jede einzelne Allee ihren 
spezifischen Reiz und eigenen Wert hat und dass es eine beeindruckende Vielfalt von 
Alleen gibt“, sagte Jutta Kürtz und unterstrich dabei das große Engagement der 
Eigentümer für Erhalt und Pflege. „Den Besitzern gebührt unser aller Dank, nicht nur für 
ihre Beteiligung am Wettbewerb, sondern vor allem für ihr stetes Bemühen um ihre 
Allee.“ 

Zugleich sprach Jutta Kürtz der außerordentlich kompetenten und rührigen  
Fachjury ihren Dank aus, die die Richtlinien und Normen für die Bewertung erarbeitet 
und keine Mühe gescheut hat, vor Ort zu sein, in allen Ecken des Landes -  
und natürlich der Ministerin Dr. Rumpf für ihre Unterstützung. 
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